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Beratungsgegenstand 

 

TOP 2.9 Fluchtrutsche Anne-Frank-Kindergarten 

 

 

Stellungnahme der Verwaltung: 

 

1. Die Stadt Ingolstadt (Hochbauamt) ist zuständig für den Fluchtweg an der Kita und wird 

deshalb auf Kosten der Stadt Ingolstadt die vorhandene Fluchtrutsche entfernen und einen 

alternativen Fluchtweg errichten. Das Aufmaß hat bereits stattgefunden, die Ausschreibung 

wird derzeit vorbereitet. Mit der Fertigstellung ist im Sommer 2024 zu rechnen. 

2. Die Diakonie ist zuständig für die Spielgeräte und hat 2023 entsprechende Anträge auf 

finanzielle Unterstützung beim BZA Südwest gestellt. Der BZA hat dafür nach unserem 

Kenntnisstand Mittel in Höhe von 12.817,56 € bereitgestellt. Die ursprüngliche Planung für 

die Spielgeräte ging von Kosten von rund 27.000 € aus, deshalb hat die Diakonie 20.000 € 

beim BZA beantragt. Mit der nun bewilligten Summe vom BZA möchte die Diakonie 

zunächst eine „kleinere Lösung“ realisieren, da sie derzeit selbst maximal 3000,-€ 

bereitstellen kann. Das Gartenamt wurde beauftragt für die Summe eine Planung zu 

erstellen. Die Planung ist erfolgt, Angebote werden eingeholt und mit der Diakonie 

abgestimmt. Sobald das Wetter besser wird, kann mit den ersten Maßnahmen 

(Sandbereich mit Matschanlage und Spielpferdmontage) begonnen werden. 

3. In einem gemeinsamen Gespräch mit der Diakonie (Herr Müller, Frau Rosenbusch), der 

Elternbeiratsvorsitzenden (Frau Erdmann) und dem Amt für Kinderbetreuung und -bildung 

(Frau Schmid) wurden die Kommunikationsmissverständnisse bereinigt und von allen 

Beteiligten die Notwendigkeit einer zeitnahen Umsetzung der Maßnahmen betont, da es 

gerade für Kinder mit erhöhtem Förderbedarf sehr wichtig ist die Außenanlagen nutzen zu 

können. 
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Adelinde Schmid 

Amtsleiterin 

 


